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*
Konsequenztraining

Ueberkonsumation - Ueberfremdung

- Ueberproduktion - Ueber-
nutzung - Untergang

Boris

*
Dies und das

Dies gelesen: «Hat die Zeitung
eine Zukunft?»
Und das gedacht: Sicher - solange
die Menschen nicht zu faul sind,
zu lesen und ihr Wissen zu mehren

Kobold

Enn het e gaanz e zahmi Frau kha.
I ale drissg Joore, set er khüüroote
gsee ischt, ischt si no nie taub gsee,
er het chöne stroobig oomanierlig
tue, si het gad nütz gsäät dezue.
Emol sinnt er, seb wär em etzt
doch no Seelze, wenn er si nüd au
chönt is Dach uitriibe. Vor em
Mittagesse goot er i d Chochi, neet
e paar Täller osem Schafrätli ond
het ee Feeschterschiibe omm die
ander usikhaue ond zletscht het er
gsäät: «So ond etzt? Was gets

z Mittag?» Ase oodelig het s Wiibli
gsäät: «Soppe ond Schöblig! Abe
wettscht nüd zeescht no fetig
mache?» Hannjok

*
Es sagte

Albert Camus: «Wer keinen
Charakter hat, muß sich wohl oder
übel eine Methode zulegen.»

*
Andre Maurois: «Die Memoirenschreiber

sind die Partisanen der
Literatur.»

*
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